
 
 
 

Medieninformation 
 
Genossenschaftliche Futtermittelkooperation in 
Niedersachsen wird gestärkt   
Fusion von Raiffeisen Kraftfutterwerk Mittelweser-Heide GmbH und AGRAVIS 

Mischfutter Ostwestfalen-Lippe GmbH 

  

Die regionalen Raiffeisen-Genossenschaften Niedersachsen Mitte eG mit Sitz in 

Schweringen und Heidesand eG in Scheeßel sowie die AGRAVIS Raiffeisen AG bauen 

ihre Futtermittelkooperation in der Mitte und im Osten von Niedersachsen aus. So 

wollen die genossenschaftlichen Partner ihre Produktionsmengen im Markt langfristig 

absichern und die volle Leistungsfähigkeit für die landwirtschaftlichen Kunden dauerhaft 

auf hohem Niveau ausbauen. Zu diesem Zweck verschmelzen die Raiffeisen 

Kraftfutterwerk Mittelweser-Heide GmbH, an der die drei Unternehmen bereits beteiligt 

sind, und die AGRAVIS Mischfutter Ostwestfalen-Lippe GmbH zum 1. Juli 2024.  

 

Die neue Gesellschaft, Raiffeisen Kraftfutterwerke Mittelweser-Heide GmbH (RKM), wird 

dann das gesamte Futtermittelgeschäft (Produktion und Vertrieb) in der Weserregion 

unter der Geschäftsführung von Bernd Becker (Sprecher) und Alexander Homann 

ausüben. Die AGRAVIS und die Raiffeisen Niedersachsen Mitte eG werden jeweils 42,5 

Prozent der Anteile halten, die Raiffeisen Heidesand eG 15 Prozent. 

 

Mit diesem Schritt behalten die Futtermittelwerke in Twistringen, Schweringen und 

Minden eine sichere Perspektive – mit steigenden Produktionstonnagen in den nächsten 

Jahren. Die Futtermittelproduktion im Werk Hilgermissen läuft zum 30. Juni 2025 aus. 

Die Gremien der beteiligten Unternehmen haben der Fusion inzwischen grundsätzlich 

zugestimmt.  



„Wir freuen uns über die klare und zügige Verbundentscheidung der Partner. Die beiden 

beteiligten Raiffeisen-Genossenschaften und die AGRAVIS bekennen sich damit klar 

zur Nutztierhaltung als Teil der Kreislaufwirtschaft in großen Teilen Niedersachsens“; 

unterstreicht Dr. Dirk Köckler, Vorstandsvorsitzender der AGRAVIS Raiffeisen AG. Die 

Auslastung sowie Spezialisierung der drei Produktionsstandorte stärke das 

Futtermittelgeschäft in der Region und sichere die Arbeitsplätze. „Spezialisierung, 

Kundenorientierung und Effizienz lassen sich gemeinsam noch besser gestalten“, so 

Köckler. Synergien des Verbundes in Produktmanagement, Einkauf, Logistik und 

Administration könnten im Sinne der Wettbewerbsfähigkeit noch besser genutzt werden, 

betonen Arno Schoppe (Vorstandssprecher der Raiffeisen Niedersachsen Mitte eG) und 

Klaus-Dieter Masselink (geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Raiffeisen 

Heidesand eG). „Ich freue mich, die Verantwortung für das neue Unternehmen als 

Geschäftsführer übernehmen zu dürfen. Es ist der richtige Schritt, um auch in der 

Zukunft der leistungsstarke Partner unserer Kunden zu sein“, ergänzt Bernd Becker.  

 

Im Sinne einer schlanken und schlagkräftigen Logistik beteiligt sich die AGRAVIS in 

einem nächsten Schritt mit 24,9 Prozent an der Raiffeisen Service und Logistik GmbH, 

der Logistikeinheit der Raiffeisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG. „Auch 

das strafft Prozesse, sichert Funktionen und ist Ausdruck einer auf die Zukunft 

gerichteten genossenschaftlichen Zusammenarbeit in der Stückgut- und 

Schüttgutlogistik“, sind sich Köckler und Schoppe sicher.  

 

Insgesamt verfügt die neue Raiffeisen Kraftfutterwerke Mittelweser-Heide GmbH künftig 

über 85 Mitarbeitende. An den drei Standorten werden dann rund 560.000 Tonnen 

Mischfutter produziert, die im Vertriebsgebiet der Raiffeisen Kraftfutterwerke 

Mittelweser-Heide GmbH über die regionalen Raiffeisen-Genossenschaften an die 

Landwirtschaft verkauft werden. Unternehmenssitz der neuen Gesellschaft ist 

Schweringen. Das Fusionsvorhaben steht noch unter dem Vorbehalt der Zustimmung 

der Kartellbehörden.    

Münster, im Mai 2024 
 

Die AGRAVIS Raiffeisen AG ist ein modernes Agrarhandelsunternehmen in den Segmenten 
Agrarerzeugnisse, Tierernährung, Pflanzenbau und Agrartechnik. Sie agiert zudem in den Bereichen 
Energie und Raiffeisen-Märkte einschließlich Baustoffhandlungen sowie im Projektbau. Die AGRAVIS-
Gruppe erwirtschaftet mit über 6.800 Mitarbeitenden rund 8,8 Mrd. Euro Umsatz und ist als ein führendes 



Unternehmen der Branche mit mehr als 400 Standorten überwiegend in Deutschland tätig. Internationale 
Aktivitäten bestehen über Tochter- und Beteiligungsgesellschaften in mehr als 20 Ländern und 
Exportaktivitäten in mehr als 100 Ländern weltweit. Unternehmenssitz ist Münster. www.agravis.de  


